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Karolingischer Klosterplan und Campus Galli 
AB 7: Reichenau am Comer See 
 
Das Kloster Reichenau verfügte über einen beträchtlichen Grundbesitz. Später wird erzählt, der Abt der Reichenau habe, wenn er 
nach Rom reiste, jeden Abend auf eigenem Boden übernachten können. Nachweislich reichten die Reichenauer Güter bis zum Comer 
See. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gravedona am Comer See: 
Laut einer gefälschten Ur-
kunde des 9. Jahrhunderts 
besaß das Reichenauer 
Kloster hier Grundbesitz (© 
Foto: wikipedia, witch of the 
west). 
 


